
 

   

 

An den  
Vorsitzenden des Verkehrs- und Straßenausschusses 
Herrn 
Bernhard Altehülshorst 
  
Herzebrocker Str. 140 
33334 Gütersloh 
 
 
Nachrichtlich: 
Herrn Landrat  
Sven Georg Adenauer 

 
13. November 2019 

 
Antrag zum Verkehrs- und Straßenausschuss am 28.01.2020 zu besseren ÖPNV-Verbindungen für 

Berufsschüler und Berufsschülerinnen  im Kreis Gütersloh. 

Sehr geehrter Herr Altehülshorst, 

die SPD-Kreistagsfraktion beantragt in der  Sitzung des Verkehrs- und Straßenausschuss am 28. 

Januar 2020 zu beschließen: 

 Der Kreis Gütersloh wird die derzeit sehr schlechten ÖPNV-Verbindungen für Berufsschüler 

und Berufsschülerinnen in einigen Teilen des Kreises verbessern.  

 Der Kreis Gütersloh schafft neue Direktverbindungen zu den Berufskollegs in Halle, Rheda-

Wiedenbrück und Gütersloh. 

 Der Kreis Gütersloh prüft vorab die bereits vorhandenen Bus- und Bahnverbindungen auf 

Erreichbarkeit und Pünktlichkeit. 

 

Begründung: 

Die Berufsschüler und Berufsschülerinnen im Kreis Gütersloh finden in einigen Kommunen keine 

direkten Bus- und Bahnverbindungen zu den Berufskollegs. Diese betroffenen Schüler und 

Schülerinnen sind entweder auf PKW- Fahrgemeinschaften oder auf den eigenen PKW angewiesen, 

um pünktlich zum Unterricht zu erscheinen. Das hat zur Folge, dass die Benutzung des PKW zu 
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großen Parkplatzproblemen an den Berufskollegs führt und im Zuge einer CO2-Reduzierung im Kreis 

Gütersloh kontraproduktiv wirkt. 

Ein Beispiel von vielen: 

Berufsschüler und –schülerinnen  aus Harsewinkel müssen Umwege in Kauf nehmen, um nach 

Rheda-Wiedenbrück oder Halle zu gelangen. Nach Halle ist nur eine Fahrt nach Gütersloh mit der 

Linie 71 und von dort mit der Linie 43 nach Halle möglich. Nach Rheda-Wiedenbrück kommt ebenfalls 

nur eine Busfahrt über Gütersloh infrage. Der Zeitverlust ist eklatant und die Busfahrt als Rundfahrt 

durch den Kreis nicht akzeptabel. Die gleiche Situation finden Auszubildende aus Versmold in 

Richtung Rheda-Wiedenbrück vor. Auch hier ist die „Kreisrundfahrt“ nicht akzeptabel. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                       

Liane Fülling      Klaus Tönshoff 
Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion   verkehrspolitischer Sprecher 


